
Otto Stein 
Am Montag, 9. Oktober, um 21.30 
Uhr im Programm Österreich Regio­
nal würdigt Ernst S c h e i b e ) -
r e i t e r die Lebensarbeit und die 
Persönlichkeit Pro). Dr. Otto Steins, 
des Leiters der Abteilung „Litera­
tur und Hörspiel" im Studio Wien. 

Otto Stein ist gebürtiger Wie­
ner. Er tiot in Wien dos Gymna­
sium besuctit, liot on der Wiener 
Universität Germanistik, Gesctiich-
te und Kunstgesctiichte und nocti 
der Promotion zum Dr. phil. noeti 
einige Semester Sfootswissen-
schoften studiert und wor bereits 
mit dem Wiener Ttieoterleben 
verbunden, etie er zum Rundfunk 
kam. Seit dem Johre 1934 hat er 
nun den österreichischen Hörern 
seine Arbeitskroft gewidmet. Aus 
der Vielfolt der Aufgoben, die 
ihm onfongs gestellt wurden und 
die er sich donn selber stellte, sei 
nur ein Komplex herousgehoben: 
sein Eintreten für dos arteigene 
Hörspiel. Schon frühzeitig war 
ihm bewußt geworden, daß sich 
dos Hörspiel nur durchsetzen 
könne, wenn es echte Dichtung 
und nicht bloße Modeform wäre. 
In diesem Sinne trat er theoretisch 
für dos Hörspiel ein und trochtete 
in der Proxis, in engster Fühlung 
mit Prof. Dr. Ernst Schönwiese von 
der Progrommdirektion, heimische 
Dichter und Schriftsteller für dos 
Hörspiel zu gewinnen. W i e sehr 

Tofsoche, doß seit 1955 unter 
seiner Leitung 116 Hörspiele 
österreichischer Autoren gesendet 
und doß Hörspielproduktionen des 
Wiener Studios mehrfach mit be­
deutenden internotionolen Preisen 
ousgezeichnet worden sind. Eben­
so muß festgehalten werden, doß 
unter seiner Leitung Aufführungen 
der großen Wiener Klassiker, 
vor ollem h4estroys, entstonden 
sind, die entscheidend dozu bei­
getragen hoben, doß die öster­
reichische Dichtung im deutschen 
Sprochroum heute den Plötz er­
holten hot, der ihrem Wert ent­
spricht. - Nun wird Prof. Dr. Otto 
Stein 65 Johre olt. Auch „Rodio 
Österreich" schließt sich den 
Gratulanten an , die ihm viele wei­
tere schaff ensreicheJohre wünschen. 

65 Jahre alt 

ihm dos erhärtet die 


